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Fliesen- und Kaminstudio Köster

In der Ausstellung finden die Kunden auf 150 Quadratmetern eine große Auswahl an Fliesen. Be-
sonders die quadratischen Formate setzten Akzente bei der Gestaltung. Gianna Köster und De-
nise Neukirch (v. l.) beraten gerne, mit welchen Fliesen sich die Vorstellungen der Kunden ver-
wirklichen lassen. Eine gute Beratung ist für Geschäftsführer und Fliesenlegermeister Roger Kös-
ter der erste Schritt auf dem Weg zu einem bestmöglichen Ergebnis. Zu den weiteren Schritten
bis zum Ziel gehören langjährige Berufserfahrung, erstklassige Teamarbeit, konsequenter Einsatz
von Markenprodukten sowie eine absolute Verlässlichkeit bei Planung und Terminen. FOTO SCHÜTZE

ass Fliesen an Wand
und Boden lediglich
der Küche, dem Ba-
dezimmer und viel-

leicht noch dem einen oder
anderen Kellerraum vorbe-
halten sind, ist eine längst
überholte Ansicht. Immer
mehr Haus- und Wohnungs-
besitzer wissen auch im
Wohn- und Schlafzimmer
die Vorzüge einer gefliesten
Bodenfläche zu schätzen.
Denn neben der besonderen
Optik sprechen auch ganz
praktische Gesichtspunkte
für einen solchen Bodenbe-
lag.
„Fliesen sind echte Alles-
könner“, sagt Fliesen-, Plat-
ten- und Mosaiklegermeis-
ter Roger Köster, Fliesen-
und Kaminstudio Köster
GmbH, Heideweg 76 in
Dortmund. „Wenn sie dann
auch noch aufgrund ihres
Formates die Gestaltung des
Raumes maßgeblich beein-
f lussen, kann kein anderes
Material mithalten.“
Denn wer kann schon ei-
ne einladende Optik schaf-
fen und auch noch prak-
tisch im Umgang durch ei-
ne leichte Reinigung sein?
Vor allem große Formate
können so punkten. Die
quadratischen Modelle etwa
in der Größe 120 x 120 cm
schaffen dabei zudem noch
eine außergewöhnliche
Wirkung durch eine homo-
gene und ästhetische Ge-
staltung.
Wird mit solchen Platten
zum Beispiel das Erdge-
schoss eines Hauses durch-
gefliest, entsteht eine ein-
heitliche Fläche, die ein
komplett stimmiges Er-
scheinungsbild abgibt und
zudem die Räume auch
noch großzügiger wirken
lässt.

Minimaler Fugenanteil

Auch im Bad können diese
Plattenformate vollauf
überzeugen – und das ganz
besonders an den Wänden.
Denn der Trend geht immer
mehr dahin, nur noch den
Bereich der bodenebenen
Dusche am besten mit ei-
nem wandhohen Format zu
fliesen. Für die restliche

D

Wand genügt bei einem
quadratischen Großformat
mit dem Maß 120 cm nur
eine Fliese, um Höhe abzu-
decken. „Das bedeutet, dass
man völlig ohne horizonta-

le Fugen auskommt“, sagt
Roger Köster. „Das fugenar-
me Bad ist schon aus hygie-
nischen Gründen absolut
erstrebenswert, aber durch
den Wegfall der horizonta-
len Fugen entsteht auch ein
ganz andere Optik.“

Selbst die vertikalen Fu-
gen werden deutlich schma-
ler. Denn Platten in den gro-
ßen Formaten wie 120 x
120 cm sind rektifiziert, das
heißt, dass alle Ränder nach

dem Brennen noch einmal
maschinell präzise geschnit-
ten werden.
„Das ermöglicht dem
Fachmann, die Platten wirk-
lich maßgenau zu verle-
gen“, sagt Fliesenlegermeis-
ter Köster. Der Bereich der

Fugen ist also minimal
schmal. „Schließlich müs-
sen die Fugen keine Unre-
gelmäßigkeiten an den Kan-
ten auffangen.“

Gute Hygienebilanz

Dass ein besonders geringer
Fugenanteil vor allem auch
bei der Hygienebilanz große
Vorteile mit sich bringt,
liegt auf der Hand. Denn
wenn überhaupt, dann ha-
ben Sporen, Keime und Bak-
terien nur in den Fugenflä-
chen eine Möglichkeit, sich
niederzulassen. Von der
glatten Oberfläche der Plat-
te lassen sie sich bei jedem
Reinigungsvorgang prob-
lemlos entfernen. „Das ist
ein nicht zu unterschätzen-
der Vorzug“, sagt der Flie-
senfachmann.
Um diese Vorteile auch
wirklich auskosten zu kön-
nen, ist es aus Sicht des Ex-
perten unerlässlich, auf die
Erfahrung des Fachmanns
zu vertrauen. Das gilt na-
türlich erst recht, wenn es
zum Beispiel darum geht,
Aussparungen für Licht-
schalter oder Armaturen hi-
neinzuschneiden.
„Alleine schon das Werk-
zeug für solche Formate ist
nicht handelsüblich und die
Platte verzeihen absolut kei-
nen Fehler in der Bearbei-
tung“, sagt der Fliesenleger-
meister.
Es gibt aber noch einen
guten Grund, Experten ans
Werk zu lassen, die wissen,
was sie tun. Bei der Verle-
gung muss auf einen voll-
ständig ebenen Untergrund
geachtet werden. „Wenn der
Untergrund an Wand und
Boden nicht tipptop vorbe-
reitet ist, hat der Verleger
verloren“, sagt Roger Kös-
ter.

Geringe Aufbauhöhe

Zudem ist die Plattenstärke
von lediglich 6 Millimetern
und die Größe der Fliese bei
Transport und Logistik her-
ausfordernd. Die Vorteile
der geringen Materialstärke
kommen dafür in der Optik
und beim Einsatz voll zum
Tragen.
Denn die XXL-Quadrate
eignen sich besonders gut
dafür, auf einen bestehen-
den Untergrund verlegt zu
werden. „Häufig müssen
bei der Verlegung auf dem
Boden später nicht einmal
die Türen angepasst wer-
den“, weiß der Fliesenleger-
meister.
Auch im Badezimmer
kann die Fliese mit ihrer
minimalen Stärke ihre Vor-
züge ausspielen. Denn da-
durch können die alten Flie-
sen an den Wänden über-
klebt werden und müssen
nicht vorher entfernt wer-
den. „Das spart natürlich
extrem Zeit und Kosten“,
sagt Roger Köster.
Vor allem Naturstein- und
Beton-Optik liegen im
Trend. „In den Ausstellun-
gen bei den Meisterbetrie-
ben finden die Kunden eine
große Auswahl an Forma-
ten und Optiken.“

Quadratisch, praktisch,

wunderschön
Bei der Gestaltung wünschen sich viele eine homogene aber außergewöhnliche
Wirkung. Quadratische Großformate können diesen Wunsch spielend erfüllen.

Eine elegante Lösung: Große Formate bestechen durch ihre
homogene Wirkung. FOTOS (2) KÖSTER

Die großformatigen Fliesen sind aus Feinsteinzeug. Dieses natürliche Material ist absolut ro-
bust, denn es ist bei sehr hohen Temperaturen gebrannt worden.

Klaus Dieckerhoff GmbH & Co. KG
Wittbräucker Str. 58, 44287 Dortmund
Tel.: 0231/496 00 04, Fax: 0231/496 00 05
info@fliesen-dieckerhoff.de
www.fliesen-dieckerhoff.de

Badstudio Grothaus
Asselner Hellweg 112, 44319 Dortmund
Tel.: 0231/27 12 32, Fax: 0231/7 22 17 39
info@badstudio-grothaus.de
www.badstudio-grothaus.de

Arsenovic Fliesen
Schüruferstr. 308a 44287 Dortmund
Tel.: 0231/49 66 2871
info@fliesen-arsenovic.de 
www.fliesen-arsenovic.de

Fliesenfachgeschäft Arnd Kühnast
Kleine-Schwerter-Str. 6, 44287 Dortmund
Tel.: 0231/452 540, Fax: 452 577
mail@kuehnast-fliesen.de
www.kuehnast-fliesen.de

Fliesen Rümenapp GmbH
Heßlingsweg 63, 44309 Dortmund
Tel.: 0231/25 10 86, Fax: 0231/25 50 81
info@fliesen-ruemenapp.de
https://fliesen-ruemenapp.de/

Achim Wiemers
Wittener Str. 265, 44149 Dortmund
Tel.: 0231/57 74 45, Fax: 0231/57 74 83
info@fliesen-wiemers.de
www.fliesen-wiemers.de

Kühnast, Jörg
Wittener Str. 265, 44149 Dortmund
Tel.: 0231/5 67 67 22, Fax: 0231/5 67 67 23
info@j-kuehnast-fliesen.de
www.j-kuehnast-fliesen.de

Fliesen- u. Kaminstudio Köster GmbH
Heideweg 76, 44267 Dortmund
Tel.: 02304/85 52, Fax: 02304/8 69 31
fliesen.koester@t-online.de
www.koester-fliesen.de

Arens GmbH
Fliesen / Bad-Design / Naturstein
Kirchhörder Str. 59, 44229 Dortmund
Tel.: 0231/73 60 40, Fax: 0231/73 64 45
info@fliesen-arens.de, www.fliesen-arens.de

Fliesen Breidenbach
Obere Pekingstr. 75, 44269 Dortmund
Tel.: 0231/51 81 870, Fax: 0231/22 66 827
Mobil: 0173/29 15 322 · info@fliesenbreiden-
bach.de ··· www.fliesenbreidenbach.de

Sander GmbH
Fliesen- und Trockenbauarbeiten
Sprickmannweg 37, 44319 Dortmund
Tel.: 0231/21 58 75, Fax: 0231/5 34 60 75
fliesen.sander@yahoo.de

Die quadratischen Großformate gibt es für die
Nassbereiche auch mit einer rutschhemmenden
Oberfläche.

Der Tipp vom Fliesenleger!


